„. Innoncen⸗ 
Annahme Jureaus: 
3 0 In Poſen 
33 ider in der Exveditjon 
bei Frupeki (C. g. zilriti & Lo) 
Breiteſtraße 14; = 
in Önefen 
nr Herm Th. Spindler, 
** ite n. Friedrichſtr.⸗gcke 4, 
A kätz bei Herrn F. Streifand; 
in Frankfurt a. M.: 
T. Laube & Er. 


5 
k. 


Das Abonnement auf dies mit Ausnahme der 
Sonntage 1 10 erſcheinende Blatt beträgt viertel⸗ 
jährlich für die Stadt Poſen 1% Thlr., für ganz 
Preußen 1 Thlr. 24% Sgr. — Beſtellungen 
nehmen alle Poſtanſtalten des In⸗ u. Auslandes an 


Amtliches. 


N Berlin, 20. Novbr. Der König hat dem Oberſt⸗Lieut. a. D. 
Nr. e zu Wiesbaden, bisher Bat.⸗Kommand. im 4. Bad. Inf.⸗Regt. 
bier 112, dem bisherigen Oberlehrer am Fried.⸗Wilh.⸗Gymnaſium 
Dierſelbſt, Prof. Breſemer, dem Pfarrer Minderjahn zu Hambach und 
On Gold⸗Kunſtarbeiter, Meiſter Auguſt Witte zu Aachen, den R. U. 
den Al.; dem Geh. Berg⸗Rath Jung Ju Bonn den Kr.⸗O. 3. Kl.; 
. Schullehrer Johann Philipp Schmidt zu Grenzhauſen im Unter⸗ 
eſterwald⸗Kreiſe den Kr.⸗O. 4. Kl.; dem Schullehrer Baaſen zu 
N berbilk den Adler der 4. Kl. des Hausordens von Hohenzollern: 
ee erſten Bürgermeiſter Breslau zu Erfurt für dieſe Amtsſtellung 
en Titel als Ober⸗Bürgermeiſter der genannten Stadt verliehen. 
9 Der prakt. Arzt Dr. Reiche zu Clötze iſt zum Kreis-Wundarzt des 
reiſes Calbe ernannt worden. 


Telegraphiſche Nachrichten. 
Berlin, 20. Novbr. (Abgeordnetenhaus.] Vom Kultusminiſter 
ging ein Geſetzentwurf, betreffend die Grenzen des Rechts zum Ge⸗ 
rauche der kirchlichen Straf- und Zuchtmittel, vom Finanzminiſter 
ein Geſetz, betreffend Kautionen der Staatsbeamten, ein. Das Haus 
tritt in die erſte Berathung der Kreisordnung ein. 12 Redner ſind 
für, 13 gegen eingeſchrieben. 

Im Abgeordnetenhauſe Fortſetzung. Nachdem Blankenburg für 
Szuman, Mallinckrodt gegen die Vorlage geſprochen, erklärt der Mi⸗ 
niſter des Innern gegen die Ausführungen der letzteren, die Regierung 
müſſe auf dem Ausſchluſſe der Provinz Poſen von der Kreisordnung 
beſtehen, wolle fie nicht Ungehorſam organiſiren. Der Miniſter ſchließt: 
Das Intereſſe für das Zuſtandekommen des Geſetzes habe ihn berech- 
ligt, die Mahnungen an das Herrenhaus zu richten, über die Zuläſſig⸗ 
keit eines Pairsſchubes könne er ſich im Abgeordnetenhauſe nicht inter⸗ 
pelliren laſſen, ebenſowenig wie ihm einfallen würde, Rede zu ſtehen, 
wenn er im Herrenhauſe über Auflöſung dieſes Hauſes interpellirt 
würde. Die Regierung müſſe dieſer Beziehung freien Stand wahren. 

Dresden, 20. November. Die zweite Kammer hat nach zwei⸗ 
tägiger Debatte die Regierungsvorlage über die Steuerreform abge 
lehnt. Die Verhandlungen über die Gegenvorſchläge des Ausſchuſſes 
werden morgen beginnen. — Die erſte Kammer hat alle prinzipiellen 
Aenderungsanträge der zweiten Kammer zum Volksſchulgeſetz ver⸗ 
worfen. — Die Regierung hat in Folge des ſtärkeren Auftretens der 
Rinderpeſt in Böhmen ſofort einen militäriſchen Kordon längs der 
ganzen Grenze angeordnet. 


Darmſtadt, 20. November. Dem heſſiſchen Landtage wird, wie 


die „Darmſtädter Ztg.“ meldet, bei deſſen nächſtem Zuſammentritt der 
Entwurf einer niuen Kreisordnung, über welchen gegenwärtig das 
Geſammtminiſterium beräth, vorgelegt werden. 

Karlsruhe, 20. November. Die Beſſerung in dem Befinden des 
Kronprinzen des Deutſchen Reichs ſchreilet, wie die „Karlsr. Z.“ mel⸗ 
det, gleichmäßig fort und iſt derſelbe ſchon geſtern im Stande gewe⸗ 
ſen, den größeren Theil des Tages außer Bett zuzubringen. 

Wien, 20. November. Der hieſige Gemeinderath hat den Antrag 
feiner Kommiſſion, das Wahlrecht in Gemeinde-Angelegenheiten auf 
diejenigen Gemeindeglieder, welche 5 Fl. Steuer zahlen, zu beſchränken, 
mit großer Majorität angenommen. er 

Prag, 20. November. Der Chebrus der Feudalen löſt ſich auf. 
Die 11 noch in ſeinem Beſitze befindlichen Güter werden verkauft. 

(Privatd. der Poſ. Ztg.) 

Paris, 19. November. Die heutige Sitzung der Nationalver⸗ 
ammlung war ohne beſonderes Intereſſe. In dem heut Abend 
ftattfindenden Staatsrathe wird ſich Thiers definitiv äußern, welche 
Bedingungen konſtitutioneller Reformen er an ſein Verbleiben auf dem 
Präſidentsſchaftspoſten knüpfe. (Privatd. d. Poſ. Ztg.) 

Verſailles, 20. November. Die Regierung hat, wie die „Agence 
Havas“ meldet, betreffs der augenblicklichen Situation noch keine be⸗ 
ſtimmte Entſchließung gefaßt und ſcheint die Beſchlüſſe der Kommiſſion 
über den Antrag Kerdrel abwarten zu wollen. Der Miniſterrath tritt 
heute Vormittag abermals zu einer Berathung zuſammen. 

Rom, 19. Nov. Die „Italie“ erklärt die Nachricht für unrichtig, 
daß der franzöſiſche Botſchafter bei dem Papſtſtuhle die Note Remuſats 
im Vatikan übergeben, worin Remuſat über die antirepublikaniſche 
Propaganda des hohen franzöſiſchen Klerus ſich beſchwert. Der Bot⸗ 
ſchafter beſchränkte ſich darauf, die Aufmerkſamkeit des päpſtlichen 
Hofes auf beſtimmte Agitationsfälle hinzulenken und Gegenmaßnahmen 
ſeitens des Papſtſtuhles gegen ſolche anzuregen. 

Nom, 19. November. Die Regierung wird, der „Italie“ zufolge, 
von der Veröffentlichung eines Grünbuches Abſtand nehmen und ſich 
darauf beſchränken, dem Parlamente nur Dokumente hinſichtlich ſolcher 
Fragen vorzulegen, über die Aufklärung gewünſcht wird. — Der 
Präfekt von Nom hat die Haltung eines Meetings unterſagt, welches 
am 21. d. M. hier ſtattfinden ſollte, um die Einführung des allgemei⸗ 
nen Stimmrechts zu verlangen. In Motivirung dieſer Maßregel iſt 
vom Präfekten darauf hingewieſen worden, daß das Meeting, wie 
aus der Veröffentlichung der Veranſtalter hervorgeht, dazu beſtimmt 
ſei, die beſtehende Regierungsform und die Staatsgrundgeſetze zu 
bekämpfen 

Brooklyn, 19. November. Das geſtern in einem hieſigen Getreide⸗ 
magazin ausgebrochene Feuer, durch welches dieſes in Aſche gelegt und 
auch die Hauptſtraße bedroht wurde, iſt gelöſcht. Der entſtandene 
Verluſt wird auf etwa 800,000 Dollars geſchätzt. 


1 
Brief- und Zeitungsberichte. 

© Berlin, 20. November. Die erfte Leſung der Kreis⸗ 
ordnung hatte geſtern die Tribünen des Abgeordnetenhauſes 
bis zum letzten Platz gefüllt Das Publikum erwartete eine Debatte 


in großem Stil. 


Morgen⸗Ausgabe. 


olener Zeil 


Jahrgang. 


Tünſundſiebzigſler 
Donnerſtag, 21. November 


(Erſcheint täglich zwei Mal.) 


Das iſt zwar nicht der Fall geweſen, aber immerhin 
war die Berathung ſo wichtig, wie allgemein intereſſant. Die Redner⸗ 
liſte gab zuerſt dem polniſchen Abg. Szuman das Wort. Er und 
ſeine Landsleute ſind nicht prinzipielle Gegner des Geſetzes, aber ſie 
proteſtiren dagegen, daß die Provinz Poſen der Segnungen der neuen 
Kreisordnung nicht theilhaftig werden ſoll. „Solche Ausnahmeſtellung 
verträgt ſich nicht mit dem Recht, nicht mit der Gerechtigkeit.“ Blanken⸗ 
burg (Breslau) trat für das Geſetz, wie es zu Stande gekommen, un⸗ 
umwunden ein, aber Blankenburg machte auf das Haus keinen Ein⸗ 
druck, weil er zu hiſtoriſchen Exkurſen ſich verſtand. Die Kammer will 
mehr praktiſche Vorſchläge, ſachliche Einreden, prägnante Darlegungen. 
Mallinckrodt erklärte ſich mit dem Geſetz im Ganzen einverſtanden, 
nahm aber das Herrenhaus ſehr warm in Schutz, und noch beſtimmter 
ſtellte er ſich auf die Seite der Polen. Weil man ſie ausſchließen will, 
darum kann er das Geſetz nicht annehmen. „Fürchten Sie die 
Polen? Fordern Sie Achtung vor dem Geſetz, Gehorſam — mehr 
haben Sie nicht zu fordern!“ Einen Pairsſchub und vollends die Re⸗ 
form des Herrenhauſes hielt Redner für verfaſſungswidrig unter Be⸗ 
rufung auf Ausſprüche von Stahl und Bismarck. Graf Eulen⸗ 
burg wendet ſich gegen die Vertheldiger der polniſchen Anſprüche mit 
der kategoriſchen Erklärung, die Regierung ſei außer Stande, den 
Ungehorſam zu organiſiren.“ Die polniſchen Staatsangehörigen wollen 
zwar jede Segnung genießen, die der Staat bietet, aber ſie wenden 
ſich, wo immer möglich, gegen den Staat ſelbſt. Den Pairsſchub und 
die Herrenhausreform anlangend, wendet der Miniſter ein, ſo könne 
er im Abgeordnetenhauſe darüber ſich nicht ausſprechen, was die Re⸗ 
gierung thun werde. Im Herrenhauſe werde er ebenſowenig ſagen, 
was die Regierung etwa mit dem Abgeordnetenhauſe vorhabe. Graf 
Eulenburg's Erklärung verrieth deutlich die Abſicht, einen Pairsſchub 
und eine Umgeſtaltung des Herrenhauſes in Angriff zu nehmen. Nach 
Eulenburg ſprachen Lasker und v. Liebermann für, v. Meyer 
(Arnswalde) und v. Wedell (Vehliugsdorf) gegen das Geſetz. Lasker 
war ſehr bedeutend, ebenſo Virchow, der mit dem Geſtändniß nicht 
zurückhielt, es wäre bedenklich, daß Graf Eulenburg die Kreisordnung 
zur Ausführung brächte. Würde der Miniſtec das Geſetz ſo ausfüh⸗ 
reu, wie die Kammer wollte? Graf Eulen burg verſprach loyal zu 
verfahren, verwahrte ſich aber gegen die Unterſtellung, als wäre er 
jemals mit allen Aenderungen des Geſetzes, die das Abgeordnetenhaus 
vorgenommen, einverſtanden geweſen. Das Haus beſchloß faſt ein⸗ 
ſtimmig, die Kreisordnung nicht au eine Kommiſſion zu verweilen. 

— Der Kaiſer iſt heute Vormittag aus Letzlingen wieder hier 
eingetroffen. 

— Der heutige „Stagtsanzeiger“ veröffentlicht das Privilegium 

wegen Emiſſton von fünfproz. Prioritäts⸗ Obligationen III. Emiſſion 
der Rheiniſchen Eiſenbahngeſellſchaft zum Betrage von 10,000,000 Thlrn. 
Vom 4. Nov. 1872. 
Der „Neue Social⸗Demokrat“ ſchreibt: „Vor kurzer Zeit 
lief bekanntlich durch die Zeitungen die Notiz, daß de von der Arbeit 
zurückkehrenden Maurer per Droſchke nach 8 führen. Die Zei⸗ 
tungsreporter jammerten über diefe „Unverſchämtheit“ der Maurer. 
Wir können aber dieſen edlen Herren jetzt mittheilen, daß durch die 
Agitation der ſozialdemokratiſchen Partei es fo weit gekommen iſt, 
daß die Rollkutſcher, wie wir ſelbſt geſehen haben, anſtatt eines Kut⸗ 
ſcherbocks oder einer Kiſte ein elegantes Sopha benutzen, von welchem 
aus ſie ihre Roſſe lenken. So weit muß es kommen, ihr Repor⸗ 
Erden, ihr müßt im Dreck herumtrampeln, und die Arbeiter müſſen 
ahren. 

Aus Mecklenburg⸗Schwerin, 18. Nov. Neulich war auf 
unſerem Feudallandtage zum erſten Mal ein Iſraelit anweſend, 
der Kommerzienrath Salomon, welcher kürzlich ein mecklenburgiſches 
Nittergut erſtanden hat. Es bedurfte erſt zweier Bundesgeſetze, des 
Freizügigkeitsgeſetzes von 1867, und des Geſetzes über Gleichberechti⸗ 
gung der Konfeſſionen, um dies in den Annalen unſerer Geſchichte 
unerhörte Reſultat zum grimmigen. Aerger unſerer Junker herbeizu⸗ 
führen. — Durch die faſt unglaubliche Beſtimmung des mecklenburgi⸗ 
ſchen Einführungsgeſetzes zum Handelsgeſetzbuche von 1863, wonach 
Handelsgeſellſchaften an ritterſchaftlichen Gütern und an 
bäuerlichen Grundſtücken aller Art kein Eigenthum und keine Nutzungs⸗ 
rechte erwerben ſollen, iſt die erſte Zuckerfabrik⸗Aktiengeſellſchaft, 
welche ſich in Mecklenburg gebildet hat, ſchon ſehr in Verlegenheit 
gerathen, indem ſie es deshalb bisher nicht hat erreichen können, daß 
ſie als Eigenthümer zweier für ihren Betrieb angekauften Rittergüter 
in das Hypothekenbuch eingetragen iſt. Man hätte nun wohl erwarten 
können, daß unfere Regierung ſich beeilt hätte, die Aufhebung einer 
ſolchen widerſinnigen Beſtimmung herbeizuführen. Aber es liegt im 
Charakter unſeres feudalen Regimentes, daß fie die Induſtrie haßt 
und dieſelbe möglichſt von unſerem Grund und Boden fern zu halten 
ſucht. Darum hat ſie ſich darauf beſchränkt, dem Landtage vorzu⸗ 
ſchlagen, jene Geſellſchaft unter der Vorausſetzung von dem erwähn⸗ 
ten Verbot zu dispenſiren, daß die mit den angekauften beiden Gütern 
verbundenen Landſtandſchaft jo lange ruhe, als dieſelben ſich im Eigen⸗ 
thum der Geſellſchaft befinden. Daß unter ſolchen Umſtänden ſich 
hier die Zucker⸗Induſtrie zum großen Schaden des Landes nur unter 
Soße Schwierigkeiten weiter entwickeln kann, iſt ſelbſtverſtändlich. 
— Es haben ſich hier Agentuxen gebildet, um durch eigene Reiſende 
in den öſtlichen preuß. Provinzen ländliches Dienſt⸗ 
perſonal für unſere Güter anzuwerben. 
ä 


TLovkhales und Provinzielles. 


Poſen, 21. November. 

— Zum erſten Abgeordneten für den Provinziallandtag 
wurde in der geſtrigen Stadtverordnetenverſammlung gewählt: Herr 
Medizinal⸗Aſſeſſor Reimann; zum erſten Stellvertreter des erſten Ab⸗ 
geordneten: Herr Stadtrath Bielefeld. 

— Die Errichtung der Baulichkeiten für die zum 1. Oktober 1873 
zu eröffnende Gewerbeſchule an hieſigem Orte ſtand geſtern auf 
der Tagesordnung der Stadtverordnetenverſammlung; der Aufbau 
nebſt Anbau zu dem alten Mittelſchulgebäude würde 32,000, ein Neu⸗ 
bau ca. 50,000 Thlr. koſten. Die Verſammlung beſchloß ihre Geneigt⸗ 
heit zur Ausführung eines Neubaus auszuſprechen, gleichzeitig aber den 
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1872. 


für den Neubau beſchafft werden können. 


Staats- und Volkswirthſchaſt. 


Wien, 20. November. Wochen⸗Ausweis der öſterreichiſchen Na⸗ 5 


tionalbanf: 
Notenumlauf . 326,565,290.— Abnahme 2,712,250 Fl. 
Metallſchatz 147,550, 763.— Zunahme 20,000 „ 
In Metall zahlbare 
Wechſel 4,900,805.— Abnahme 337,521 „ 


Staatsnoten, welche 
der Bank gehören 
Wechſel 
Lombard. 
Eingelöſte u. börſen⸗ 


mäßig angekaufte 


1,466,851.— Zunahme 393,432 „ 


29,247,500.— Abnahme 311,900 „ 


Hamburg, — 5 
St. Gallen; 


A. Relemeyer, Schlepslag, 5 


Mıigiftrat zu erſuchen, der Verſammlung einen Bauplan nebſt An⸗ 
ſchlag vorzulegen und unter Klarlegung der Finanzlage der Stadt eine 2 
Vorlage darüber zu machen, auf welche Weiſe die erforderlichen Miltel 


% 


161.274.563.— Abnahme 1,251, 5, 


. 


1 


Pfandbriefe 3,960,866.— Abnahme 112,334 „ 
Wien, 19. November. Der Kaiſer hat den Vorſchlag des Han⸗ 
delsminiſters, die galiziſchen und rumäniſchen Linien von der Lem⸗ 


berg⸗Czernowitzer Bahn zu trennen, genehmigt, und ſind die Ver⸗ 
handlungen mit Rumänien bereits eingeleitet. 


Peſt, 20. Nov. Nach den Streichungen des Ausſchuſſes wird 


das näichſtjährige Defizit 41,579,384 fl. betragen. 


Bern, 20. Nov. Der Verwaltungsrath der Zentralbank hat den 


Vertrag mit der Oſtbahn und der aarauer Regierung, betreffend die 


getrennte Verwaltung der aarauer Weſtbahn, nach einigen Abände⸗ 


rungen genehmigt. 


Paris, 19. Nov. „Soir“ iſt neuerdings von dem Präſidenten 


des lombardiſchen Komite's ermächtigt worden, alle wiener Nachrich⸗ 


ten über eine bevorſtehende Emiſſion von Obligationen zu dementiren. 


** Rumäniſche Eiſenbahn⸗Aktien⸗Geſellſchaft. Die B 


e 
ſchlüſſe, welche der Aufſichtsrath und Ausſchuß der Geſellſchaft, behufs 


Beſchaffung der nothwendigen Mittel für Weiterbau und Vollendun 
der Bahnen gefaßt haben, werden nunmehr, nachdem die hierdur 


nothwendig gewordene Statutenänderung in der geſetzlich vorge⸗ 
ſchriebenen Form durch Eintragung in das Handelsregiſter vollzogen 


worden iſt, zur Ausführung gelangen. Die betreffenden = 


gehen darauf hinaus, die nothwendigen Mittel durch Ausgabe von 


lüſſe 


Prioritäts⸗Stamm⸗Aktien zu beſchaffen, welche in Apoints von 150 Thlr. 


mit 8 pCt. verzinslich und durch Auslooſung im Laufe von ſpäteſtens 


71 Jahren mit 200 Thlr. amortiſirbar, im Betrage von 20,400,000 Thlr. 


emiktirt werden ſollen. Aufſi⸗ 0 
Faſſung dieſer Beſchlüſſe darin einig, daß die erheblichen Vortheile, 
welche dieſe Prioritäts⸗Stammaktien ihren Beſitzern bieten, in thun⸗ 
lichter Weiſe den Stamm⸗Aktionären der . als 


puſe für die Verluſte, welche diefelben Bahnen bisher erfahren, „ 


welche event. die Vermehrung des Kapitals für dieſelben mit ſich 


führen wird, zu Statten kommen ſoll und es wird daher die W 
Emiſſion von Prioritäts⸗Stamm⸗Aktien, den Stamm⸗Aktionären zur 


Refoms 
5 ie 


Der Aufſichtsrath und Ausſchuß waren bei 


u 


Verfügung geſtellt werden. Die Stamm⸗Aktionäre können ihr Bezugs⸗ 


recht in der Weiſe ausüben, daß dem Beſitzer von 4 Stammaktien 
das Recht zuſtehe, je eine Sproc. mit 200 Thlr. amortiſirbare Prioritäts⸗ 
Stamm Aktie von 150 Thlr. zum Paricourſe zu erwerben. Die 
Sicherheit der zu emittirenden Prioritäts⸗Stammaktien darf ſelbſt 


unter Berückſichtigung der bei den rumäniſchen Bahnen obwaltenden 


beſonderen Verhältniſſe als eine faſt abſolute bezeichnet werden, 
da für dieſelben nicht nur die Garantie der rumäniſchen 


gierung von 270,000 Francs pr. Kilometer, ſondern auch die bis⸗ 


ber fertig geſtellten und noch fertig zu ſtellenden Bahnen, für welche 
ein Kapital von 65 Mill. Thlr. Nominal bereits verwendet worden iſt, 


Re⸗ 


haften. Wenn nun auch nicht zu bezweifeln iſt, daß die Aktionäre im 


Großen und Ganzen von dem ihnen eingeräumten Bezugsrechte, der 


Vortheile wegen, welche die Kapital-Anlage in den Prioritäts⸗Stamm⸗ 


Aktien ihnen darbietet, umfaſſenden Gebrauch machen werden, fo ſpre⸗ 


chen doch techniſche Gründe (namentlich die räumlichen Verhältniſſe) 


dafür, daß ein Theil des Prioritäts⸗Stamm⸗Aktien⸗Kapitals 17 , 
bleiben wird, welcher dem großen Publikum zur Dispoſition geſtellt 
werden ſoll. b 


* Fort Wayne, Muneie und Eineinnati⸗Bahn. Die Rock⸗ 
ford, Brunswick Albany und andere dergleichen Bahnen bekommen an 


der vorſtehend genannten Bahn neue Geſellſchaft. Ein vom 30. Sep⸗ 


tember d. J. datirtes Zirkular der Bahndirektoren macht den Bonds⸗ 


beſitzern die unerfreuliche Mittheilung, daß die Bruttoeinnahmen hinter 
den gehegten Erwartungen zurückgeblieben, die Betriebskoſten dagegen 
deren Voranſchlag überſtiegen, auf Ausrüſtung und Vervollſtändigung 
der Bahn aber noch ſo bedeutende Summen zu verwenden ſeien, daß 
in den nächſten 4 bis 5 Jahren an eine Einlöſung der Kupons in 
Geld nicht werde gedacht werden können. Die Direktoren ſchlagen 
daher vor: die Kupons der nächſten 4 Jahre in Prioritäts⸗Stamm⸗ 
aktien zu konvertiren, und von den in dieſer Zeit zu erzielenden Nettos 
einnahmen zunächſt die Bahn vollſtändig in Stand zu ſetzen. Die 
Bondsbeſitzer ſollen dann die Verwaltung der Bahn ſelbſt wählen. 


Von Beſchreitung des Rechtsweges, welcher den Bondsbeſitzern auch 


offen ſteht, rathen die Direktoren natürlich ab. 
Verantwortlicher Redakteur Dr. jur. Wafner in Poſen. 


Angekommene Fremde vom 21. November. 

' BOTEL DE DRESDE. Die Rittergutsbeſ. Petzelt und 1 
a. Strykowo, Funk a. Waidenvorwerk, Matterne u. Fran a. ia 
kowo, die Kaufl. Waſſer a. Wollſtein, Freudenthal a. Berlin, Zucker⸗ 
mann a. Nawicz, Friedmann a. Breslau, Koppen a. Stettin, 
a. Cöln, Mattonet a. Düren, Dick a. Berlin, 


Koppen a. Stettin, 


ropp 


Landw. Audebert a. Gowarojewo, Ger.⸗Aſſ. Rawitſcher a. Liegnitz, 


Pr.⸗Lt. Matthieſſen a. Penzig. 1 j 

GRAND HOTEL DE FRANCE. Die Rittergbſ. v. Chelmicki u. Frau 
a. Pomeczan, Frau v. Nadowska a. Glembokie, Fürſt A. Sulkowski 
a Reifen, v. Urbanowski a. Sobota, Graf Putocki a. Tulec, v. Lu⸗ 
tomski a. Staw, v. Zigmanowski a. Mogilno, Gräfin Rodalinska a. 
Jarocin, Dr. Liebelt a. Creſuwo, Szeliskt u. Frau a. Chociezka, von 
Taczanowski a. Szyplowo, Graf Cuszkowski a. Wierzynzea, v. Szre⸗ 
85 a. 5 . v. en a. Dang, f Kaufl. 
Bading a. Bremen, v. Baranowski u. Frau a. Danzig, rob = 
nowicz a. Rothdorf, Landw. Gontier a. Breslau. ſt Ha 


BOTEL DE ROME (Jullus Buckow.) Die Nittergutsbeſ. Frau Güter⸗ 


bock a. Owieezki, Frau Bean Goszenska⸗Oſtwrog, v. Chelkowski a. 
Naklniowo, Landſch.⸗R. v. Buſſe a. Zatkowo, Weinh. Kietzmann a. 
Gneſen, die Kaufl. Haaſenkamp, Roſenthal, Wohl u. Heiſtel a. Ber⸗ 
lin, Schreiber a. Gneſen, Feiler u. Riegner a. Breslau, All. Lange a. 
Aer a. es Strur u. Frau a. Warſchau, Kaufm u. Rentier 
er a. n. 


2 


= 


April. Mal 23}. Zink umfaglos. 
21 Mk. 75 Pf. 


pr. 
pr. November 85. Rogg 


Felegraphiſche Nörſen berichte. 


Köln, 20. November, Nachmittags 1 Uhr. Getreidemarkt. Wetter: 


Veränderlich. Weizen matter. biefiger loko 8, 22}, fremder loks 8, 223, pr. 


November 8, 23, pr März 8, 4, pr. Mai 8, 33. Roggen unverär dert, lolo 
„25, pr. Novemder 5, 44, pr. März 5, 14}, pr. Mal 5, 16. Kabel te 
auptet, loko und pr. Mat 13. Leinöl, Into 135 : 

Breslau, 20. November, Nachmitt. Getzeidemarkt. Spiritus 
100 Liter 100 pCt. pr. November 184. pr. April⸗Mai 183 Weizen 
en pr. November Dezember 583, pr. April. Mal 58, 
böl loko 100 Kilogramm pr. November 22.7, pr. 


Petroleum beſſer, Standard while Ioko 


pr. Mat⸗Junt 581. Ra 
Bremen, 20. November. 


Hamburg, 20. November, Nachmittags. Wetreikemarkz. Weizen 


und Roggen loko feſt, auf Termine ruhig. Weizen pr November 127 pfd. 


pr. 1000 Kilo netto in Mk Banko 167 G., pr. November Dezember 127 pfd. 


pr. 1008 Kilo netto in Me. Banko 165 W., pr. Dezember» Januar 127. pfd. 


© 


r. 1000 Kilo netto in Sr. Banko 166 ., pr. April-Mat 127.pfd. pr. 1000 
netto in Mk. Banto 164 6. Roggen pr. November 1000 Kilo netio 


in Mk. Banko 110 G., pr. November Dezember 1000 Kilo netto in Mk. Banko 


110 G., pr. Dezember ⸗Januar 1000 Kilo netto in Mk. Banko 110 G., pr. 
April: Mal 1000 Kilo netto in Mk. Benko 113 G. Hafer feſt. Gerſte 
109 Rüböl feit, loko 25} pr. Mai 253. Speritus feſt pr. 100 Litre 
100 pct. pr. Novemder 163, pr Novemder⸗ Dezember 16, pr. April⸗Mal 157 
preuf Thlr. Kaffee feſt, Umſatz 2000 Sad. Seisoleum feſter, Standard 
mbite Ioto 144 B., 143 B, br. November 143 G., pr. November Dezember 
145 G. — Wetter: RNaßkolt. 

London, 2). November. Getreidemarkt. (Anfangsbericht). Fremde 
Bufußren ſeit leztem Montag: Weizen 24,460, Gerfie 18,860, Hafer 
5440 Quarters. 

Simm liche Getreidearten eröffneten in feſter Haltung. 

Liverpool 20. Roodr., Nachmittags. Baumwolle (Schluß bericht). 
18,000 Ballen Umſatz, davon für Spekulation und Export 4000 Ballen. 


Theurer. 


rah 58, fair Bengal 43, fair Broach 7, 

DOomra 78, fair Madras 6, fair Pırnam 9%, falr Smyrna 78, 

Egyptian 9. 
Man 


Bresl. Maklerbank —. 


Middling Orleans 104, mibbling sweeritanifcge 9 , Tate Diollerab 6 ff, 
middling fals Ddollerah 65, god middling Dholleraß 53 midbling Ddolle⸗ 
New fair Domra 7, good fair 

fair 


efter, 19. Nopbr., Nachmittags 12 r Water Armitage 91, 12r 
Water Taylor 114, 20r Water Michols 13}. 30r Water Gidlow 15, 302 


er 2 


Water Clayton 15}, 40r Mule Mayoll 14}, 40 r Medio Wilkinſon 155, 
36r Warpcops Qualität Rowland 15, 40r Double Wefton 163. 60r bo. 
do. 18%, Beinters % 2/0 8l pfd. 135. Mäßiges Geſchäft zu vollen Preiſe. 

Bmferdam, 20. Novbr., Nachmittags 4 Uhr 30 Minut. SGetreide⸗ 
Marz (Schlußbericht). Weizen unverändert. Roggen loko unverändert, 
pr. März 2044, pr. Mai 2053. Raps pr. Irühlaßr 439, pr. Herbſt 419 
Fl. Küb 51 loto 463, pr. Dezember 46}, pr. Mat 455. — Wetter: Schön. 

Antwerpen, 20. Nopbr., Nachmittags 4 Uhr 30 Minuten. Getreide ⸗ 
Mat (Schluß bericht). Weizen behauptet Roggen feſt, franzöſiſcher 204. 
Hafer Reilge Gerſte unverändert, franzöſiſſche 22}. Petrol um-Markt 
(Schlupbericht.) Raffinirtes, Type weiß, loko 54 bz. u. B., pr. November 
531 ez. 54 B., pr. Dezember 544 bz. u. B., pr. Januar 544 B., pr. Januar · 
März 54 B. Weichend. 

Paris 20. Navbr. Ram Produkten markt. Rübe behauptet, 
or. November 98, 50, pr. Dezemder 9) 25, pr. Januar-April 100 25. Med 
feſt. : November 73 00, pr. Dezember 71, 00, pr. Januar - April 69, 00. 
Sper tus pr. November 59, 50. — Wetter: Regen. 


Produßten» Börfe. 


Berlin, 20. November, Wind: S. Barometer: 28. Thermometer: 
60+ Witterung: trübe. — Roggen wurde am heutigen Markte wieder 
etwis reger gekauft und dei ſehr zurückhaltendem Angebot hat man allmälig 
beſſere Preiſe bieten müſſen, wodurch die Verſchlechterung, welche an den letz · 
ten beiden Börſen eingetreten war, beinahe vollſtändig wieter eingeholt wurdr. 
Der Umfog auf Termine if nicht ſonderlich lebhaft geworden, dagegen iſt es 
ſchon als ein Fortſchritt zu begrüßen, daß heute loko in kleinen Partien einige 
Verkäufe gelangen. Gekündigt 13,000 Ctr. Kündigungspreis 53 Thlr p 
1000 Kilogr. — Rog 1 etwas höher. Gelündigt 500 Ctr. Künd'⸗ 
gu ag preis 8 Thlr. 5 Ser. p. 100 Kilogr. — Weizen ſehr fiſt und Preiſe 
zu Gunſten der Verkäufer. Gekündigt 10,000 Ctr. Kündigungsprels 825 
Thlr. p. 1000 Kilozr. — Hafer loko ſchwach preishaltend. Termine unbeach⸗ 
tet. — Rüböl ohne weſentliche Aenderung. Einige Kündigungen waren der 
weitern Biſſerung des Werthes naher Lieferung hinderlich. Gekündigt 1100 
Ctr. Kü digunzsprels 233 Thlr. p. 100 Kilogr — Spiritus machte einige 
weitere Fortſchrilte in der Preisftiigerung. Di Kauflust iſt im Uebergewicht. 

Wetzen loko per 1000 Kilgr. 72-92 Rt. nach Dual, weiß poln. 87 
exq u. do 911 ad Bahn bz. gelber per dieſen Monat 83 bz. Nov.⸗Dez. 82} 

z, Dez ⸗Jan. —, April⸗Mai 821—1 bz. Mai Junt 823—4 b — 
Rog zen Inte per 1009 Kiigr 54 (0 Rt. nach Qual. gef., alter 574—56 ab 
Kah bz., neuer 59—4 ab Kahn by., (xquiſiter 61 ab Bahn bz, per dieſen 


Breslau, 20. November. 

do neue —. Oberſchleſiſche 231. Rechte Oder Ufer 
St. A. 133. do. do. Prioritäten 131. Lombarden 1243. Italiener Ri 
Silberrente (5. Rumänter 48. Breslauer Die kontobank 141}. do neue 1347. 
do, Wechslerbank 1453 Schleſiſche Bankverein 1791. Schleſſſche Centralkaßn 
—, Hahn Effektenbank 1363. Kreditaltien 208. Oberſchleſ. E ſenbahnbed. 
166. Raurahütte 2434. Oeſterreich. Banknoten 923 Ruſſiſche Banknoten 828 
do Makler -B.-Bant 1464. Berl. Wechslerbank —. 
do. Provinz⸗Wechslerbank —. do. Plod.⸗ und Handelebank —. Old. Pro 
duklenbank —. DR». Bank 113 Breel. Provinz⸗Wechslerbank 123. 


Freiburger 134. 


TFelegraphiſche Korreſpondenz für Jonds-Kurſe. 


Ditaktien 358, Franzoſen 364}, Lombarden 217, 


Türken 50 f. Silderrente 643. 
gariſche Anleihe 77%. Ungariſche Looſe 112 


gehande 


g Jonds⸗ u. Aklienbörle 


e 


f 


ankfurt a. M., 20. Nevember, Nachweittags 2 Uhr 30 Minuten. 
Bet. Rläſhsk Wajasma Eisenbahn 881. — Nach Schluß der Börſe: Kre⸗ 
Silberrente 64¼16. 
Sczlußkurle,] Lombarden 2163. Nordroeſibahy 234. Kresltakten 362. 
1860 er Leoſe 954. 1864 er Looſe 163. Un⸗ 
Bundesanleite 100g. Ameri⸗ 


Berlin, 20. November. Die Bö.fe war brut zwar feft, aber till d 
das hoher blieb ſehr gering. Bonds, auch Pfandbriefe wurden nur mäßig 
. Franz. Rente niedriger. Von Spekulatlonkpapieren waren Lom⸗ 
barden Höher, weil die Emiſſion der neuen Prſoritären heute wiedersufen 
Ansläudifche Fondo. 


Amer. Anl. 1881 |6 | 995 da 
do. do. 1882 6 975 da 
do. do. 1886 |6 98 bz 
Newpork. Stadtanl.7 | 944 Dr 
do. Goldanleihe 6 958 B 
Finn. 10 Thlr. Looſe - 9 B 
Italieniſche Anleiheſb | 658 etw bz G 
Ital. Tabaks⸗Obl. 6 | 934 bz G 
do. Tab.⸗Akt. 70% 6 670 bi & 


Berlin, den 20. November. 1872. 


Deutſche Fonds. 


Nordd. Bundesenl. | — — 


 Romfolidiete Ant. 43 102 etw bg J Oeſter. Pap.-Rente 17 614 di @ 
E willige Anleihe 44102 bz do. Silberrenteſ 4a 65 bz 

ante-Urleihe 4101 bp Oeſir. 250fl. Pr. Obi | 914 13 G 

do. do. 4 804 bz do. auf 1 75 7 bz 
Staatsſchuldſcheine bz do. Looſe (1860) 93 

at 124% dz do. kr 1864|--| 94% dz 

eb. 40 Thlr. Obl. — 728 & do. Bodenkr.- G. 5 921 B 
Kur“ u. Neum. Schld 33 89 8 Poln. Schatz⸗Obl. 4 91 741 bz kl. 
Oderdeichbau⸗Obl. 4 984 B do. Gert, A. 300 fl.(5 94 G (7486; 
Berl. Stadt⸗Odl. 5 1035 3 & do. Pfdbr. in S. R. 4 763 bz 5%/,768 

do. do. 44 1005 3 do. Part. O. 500 fl.(4 10 G G 

do. do. 3484 0 do. Liqu.⸗Pfandbr 4 643 bz G 
Berl. Börſen⸗Obl. 5 102 bz Raab-Grazer Looſe 1 | 835 5, B 

Berliner 85 b Franzöſ. Rente 821 bꝛ G 
[ do. 03. G Bukar. 20 Fres. Looſe—- — — 
Kur. u. Neum. 34 824 bz Rumän. Anleihe 8 | — — l. 99 B 
do. do. 491 65 Rnmän. Eifenbabn|d 473 bz G 
do. neue 43 100f G Ruff. Bodenkred. Pf.5 | 914 94 G 
Oftpreußziſcht 3 844 & do. Nikolai. Oblig. (4 76 G 
do. do. 4 91 bz Ruſſ. engl. Anl. v. 625 | 925 etw bz 
do. do. 41 991 da „ „ „ v. 705 92 bz G 
bo: 8:01 „ „ „ v. 7105 | 90% bz 
Pommerſche 3083 B Neue ruſſ. engl. Anl.3 635 ® 
do. neue 4 918 83 do. 5. Stiegl. Anl. 5 76 6 B 
„I Poſenſche neue! 908 d3 do. 6. „ 5 89 03 
Schleſiſche 0 834 © Präm. Anleihe de 645 127 bz 
Weſtpreußiſcheſz g 808 bz 1 „ de 665 125 bz 
do. do. 4 901 bz Türk. Anleihe 18655 515 bz 
do. neue 4 | 90} bz Türk. Anleihe 188915 | 625 by 8 
do. do. 41 99 8 do. Eiſenb. Looſe 3 179 kz 8 
Kur⸗ u. Neum. 4 96 G Ungarlſche Looſe I 644 b. G 
Pommerſche 41% B — —Uü—-ꝓ᷑—— 
oſenſche 4 | 94 bz Bank⸗ und Rredit⸗ Aktien und 
Deut 4 957 dz B Antheilſcheine. 
hein⸗We 4 971 53 — 
Sächſiſche 4 951 G Anh. Lindes⸗Bk. 4 14) G i. 1344 
Schleſiſche 4955 63 Bk. f. Spri( Wrede) 5 | 835 58 (ez 
reuß. Hyp.⸗Cert. 43100 8 Barmer Bankvereia ß 1285 bz 

b. H yp.-Pfandbr. 44100, G Berg. Märk. Bank 4 11 bi G 

r. Bob Krd. Hp. Be 1011 8 Berliner Bart 4 128 bz G 

bomm. Hyp. Pr. Br. 101 bz do. Bankverein 5 163 bz G 

eininger Looſe. 44 B Berl. Kaſſ⸗Verein 4 302 etw bz 
Mein. Hyp. Pfd. Br. 4 94“ 53 B Berl. Handels- Geſ. 4 195 b B 

b. 50 Thlr. Looſe 485 B. Wechslerb. 60% 5 81 bz B 

idenb. 40 Thl.Looſe3 374 © Brest. Diskontobk. 4 1424 bzcj. 1337 
Bad. St. Anl. v. 66.47 984 8 Bankf. L dw. Kwileckiſpß 100 B l[bze 
e — 3 * Braunſchw. Bank 4 11274 & 

ad. Eiſ.⸗Pr.-Anl.(4 110, 8 Bremer Bank 4117. 6 8 
Bair. Pr. Anleihe 4 [111K bz Smtralb. f. Hd. u. J. 5 1233 bz & 
Braunſchw. Bram.» Coburg. Keedit⸗Bk. 4 15 54 & 

Anl. à 20 Thlr. — 224 B Danziger Priv.⸗Bk. 4 118 B 
Oeſſauer Präm.⸗A. 34105 dz Darmſtädter Kred. 4 221 bz G 
Lübecker do. 605 B Dar mft. Zettel⸗Bk. 4 119 #3 
Mecklenb. Schuldv. 30 83% bz Deſſauer Freditbk.— 144 63 
Sichfiſche Anleihe 5] — — Berl. Depoftten baut p 93 bz G 

Otſch. Unions b. 50% 4 1185 b G 


wurde. Von Banken wurden heut Wechſelfiu be, Wechslerbank, Kommerzbank, 


kane, de 1882 963.) Franzoſen alte 36°}. Franzoſen neue 2653. Berliner 
Ban herein — Frapkf. Bankverein 163 Frankfurter Wechslerdank 113. 
Centralbauk 1214. Newyorker 6 proz. Anleide 95}. 

Frankfurt a. N., 20 November, Adends. [Affek ten⸗Sozietät.] 
Amerikaner 968, Kerditadtien 3624, 1860er Looſe 907, Frarzoſen 354, Ga⸗ 
liter 2453, Lombarden 216%, Sliberrenſe 64½, Hahn'ſche Effeltenbank 1353 

Brüſſ ler Bank 1191, öberreich. Nationalbank 1058. Feſt 
Wien 20. November (Schlußkurſe.) Still. 

Sllberrente 70, 25. Bankaktien 978, 00. Kreditaktien 336, 20. Bran- 
zoſen 336, 00. Galizter 223, CO. Nordwefitahn 217, 00. London 108 95. 
Paris 42, 70. Frankfurt 91, 60. Böhmiſche Weſtbahn 241, 00. Kiedit⸗ 
lonfe 185, 00. 1860 r Looſe 103, 20. Lomb. Eiſendaßn 200, 00. 1864r 
Reoie 147, 00. Unſonbank 278, 50. Auſtro⸗kürkiſche 109, 50. Rapolcond 
8, 66 f. Eliſabetzbahr 148, 39. 

London, 19. November, Nachmittags 4 Uhr. Feſt. 

Roufsls 92. Italien. O proz. Rente 66. Bombarsen 1874. Türkiſcht 
Anleihe be 1865 53. G prozenſige Türken de 1869 613. Gpror. Vereinigte 
Sl, ve. 1882 90 . 


Wechſelnottrungen: Berlin 6, 27}. Hamburg 3 Monat, neue Notirur g 


Von Ir duſtriepapleren waren 


Zentralbank für Induſtrie lebhaft gehandelt. 
Tivoli, 


Por munder Union, Laurahütte, Stolberg, Egells, Vereinsdrauerei, 


Monat 


143 4 dz. 


19 Ri. 9 Sgr., per dieſen Monat 
18 Rt. 26-29 Sgr. bz., Nov.⸗Dez 
April-Mat 18 Rt. 26 - 28 Sgr. bz. 
Welzenmehl Nr. 0 12 


— Mehl. 


Rog zenmehl Nr. 0 83-84 Ri., 


Bett, unverſtenert inkl Sack. — 


Brutto unverft. inkl. Sad. per 
Dez do, Dez. Januar 8 Rt. 6— 
65-6 Sgr. bz. 


Meteorologiſche Beobachtungen zu Poſen. 
Barometer 233° 
über der Oſtſee. 


Datum. Stunde. 


—, Nov.⸗Dez 5634 bz. Dez. 
i bz, Tal-Juni 55757 665 bz. — 
Rt. nach Qual, gef. — Hafer Into per 
poln. u. oſtpr. 4143, böhm 43 
dieſen Monat 458 bz., Novbr.⸗Dez. 
Rt. — Erben pr. 1000 Allge Kochwaare 52— 56 Mi. 
manre 45 51 Rt. nach Qual. — Raps per 1000 Kligr 
— Mübfen per 1000 Kllogr. 96—105 Rt. — Leindl 
aß 26 Rt. — Näbs! lots pr. 100 Kilogr ohne 
Monat 234 bz., Nov Dez 238 bz. 
April⸗Mal 244—4 45 
leum raffin (Standar 
diefen Monat 141 —8 bz. Novbr. Dez. do., Dez 
— Spiritus pr 169 Liter 8 100% 
—, loko mit Beh 
18 Rt. 14—17 Ser. bz. Dez. Jan, 


—47, 
444 B, Frühlabr 46% 


„Mai Juni —, Sept. Okt. 24/4 
white) per 109 Kügs. mit Faß 
„Jan 143 - 53. 
= 10,000 % loko ohne 
—, per dieſen 


Jan. 5654 bl Frühjahr. 
un Toto per 1000 Kllar 
n, 1481 W Bohn Di 

„46481 4 1 
ae b, Mar un 
nach Qual., - 
, 102—106 Rt. — h 


loks 


Faß 233 Rt., 
Dez⸗Jan. 23 Bi. 1 
re 15. At, 


Ne. 0 u. ! 85-774 Rt. 


Roggenmehl Xr. O u. 1 pr. 1 

diefen Monat 8 At. 5 53 Sgr. dz. 

55 Sgr. bz., Jan.⸗Jebr. do, . ) 
0 


100 Kilgs. 


Jan 


per 100 


„ V · 


0 Novbe Nachm. 2 27 8, 69 + 57, S- 
20. Abnds. 10] 27 10“, 08 + 63 SW 0-1 
2. Morgs. 6 27° 10% 64 | + 606 SW 0-1 


durg 313. 


Waſſerſtand der Warthe. 
Poſen, am 19. Novbr. 8 Uhr Vormittags 0,94 Meter. 


20. 


— —ñ— 


20, 87. Frankfurt a. M. 121. Wien II El. 32 Kr. Paris 


In hie Bonk floſſen heute 224.009 Pfd. St. 


Pari, 19 November, Nachmittags 4 Ukz, Feſt 
Sprozentige Rente 52, 80. 

872 85, 723 Anleihe Morgan —, 
do. Tabaks Obligationen 842, 50 


— 1 — 


1 00 877 


Anleihe de 
68 00. 
neue —, — 
467, 50. do. 


Oeſterr. Norbwenbahn 
Prioritäten 257, 00. 


0.91 


Anleihe de 1871 
—. Stalteniſche 5 proz. 
Franzoſen (geſt. 793, 75. do. 
Lombardiſche Elſendahn⸗Aktien 
Kürten be 1865 54, 60. do. de 1809 
38 00. Türkenlooſe 183, 50 Goldagio 93. 


per 


bahn 


00 Kilge. 
Nov.. 
8 Ri. 4 


| aim | wm Beueler. 
1 


bedeckt. St. 
bedeckt. St. 
bedeckt. St. 


riss, 20. November, Nachmittags 1% Uhr 40 Minuten. 3 proz. 


Va 
52, 65, Anleihe de 1871 84 30 neueſte Anleihe de ! 
Rente 67, 75, Franzoſen 792, 50, 
rk, 19. November, Abends 6 Adr. 
nledrigſte 18}. 
% Bonds de 1856 1123. 


Newyo 


rungen des Goldaglos 13g, 
Goldagte 13}. 
Erie⸗Bahn 52}. Illinols 
30 0. Raſſfinirtes Peigoleum in Newyork 275. do. 


1083 
de 1365 115 


Har annahzucker Nr. 12 104. 


geſucht. In Köln» Mindenern und Rheiniſchen fanden ſehr lebhafte Umſäß; 


Eiſenbahnen feſt; Köln ⸗ Mindener, Rhein iſche, 
| höber; Rumänen niedriger, Prioritäten undelebt; 


do. neue 110. 2 
1244. Baumwolle 194. Mehl 7). 
50. Philadelphia 268 


84 


40, E 
Rat 


26, 00. Peter 


Rente 
872 85, 624, tiattemifdt 


Scglußturſe) Höchſte Mo? 
Sec auf Buden 5 Gold 
Bonds 


— 


Mal⸗Junt 18 Rt. 28 Shr. bis 19 Rt Di 
al⸗Jun 0 114 K 


114 Rt., Xr. 0 n. 1 111 


Baß 


* 


5 


= 


Anhalter belert und mehrfach 
Sproz. Rumänische ſehr 


Balt ſche Waggon, Omnibus, Gebauer, Mechernicher, Lauchhammer bel. bl. fait, ſonſt fill. 5 
uk. Kommand. 4 31 bz Köln-Mind. do. 41] 89 8 Eiſenbahn- Aktien und Stamm- Sovereign — 1.6. 231 G 2 
Genfer Kreditbant — ] 7465 do. IV. u. V. Em. 4 8988 Prioritäten. Rapoleonöd'or — 6. 105 © ; 
Herger Bank 4 1595 u @& Halle⸗Sorau-Gub. 5 1008 bz Bade ⸗Maſtricht 4 | 477 9 Imp. p. Zpfſd. — 464 © 2 
wb. H. Schuſter 4151 bz 8 Märkiſch⸗Poſener 5 — — Altong-Kieler | 1195 bz Dollars — 1. 111 6 1 
Gothaer Priv.⸗Bl. 4 2 d G Magdeb.⸗Halberſt. a 99 B Amſterdm. Rotterd. 4 1044 bj Fremde Noten — 99ß bz dj 0° 
Hannoverſche Bankſ4 1 44 5 © do. do. 1865 90 8 Bergiſch Märkiſche 1 135 0 do. (einl. in Leipz.) — 99 3 17 
Königsv. Ver. Bl. 4109, 8 do. do. 5 1006 8 Berlin-Anhalt 4 2251 6 8 Oeſterr. Banknoten — 927% bz 
Leipziger Kreditbk. 419 5 bz do. Wittenb.3 70 8 Berlin- Görlitz 4 1053 0, & Ruſſiſche do. — 825 br 8 
Luxemburger Bank 41504 8 8 Kiederſchl.⸗Märk. 4 | 914 bz G do. Stammpr. 5 105 bz Wechfel⸗Kurfe vom 20. No- 
MNagded. Privatbk. 4 107 do. II. S. A6 24th. 4 901 da Balt. uff. (gur) 13 | 534 etw bj G echſel⸗Kurſe von 20. Nov. 
Meininger Kreditbk. 4 1653 bf J. 1561 do. e I. u. II. Ser. 4 924 & Brefl-Riew 5 | 768 Bankdiskont 5 
Moldau Landesbk. 4 | — — do. con. III. Ser. 4 891 G Breblau-Warſch. ß 63, 6 G Amfird. 250fl. 10 T.3 140 bz 
Rorddeulſche Bank 4 184 G do. IV. Ser. 43100 @ Berlin-Hamburg 4 2384 bz E do. 2 M. 3 139 bz 
Oſtdeutſche Bank 4 111 bz @ Niederſchl. Zweigb. 5 [1004 B Berl. Potsd.⸗Magd.]4 161 dz B Hamb. 300 Mk. 8 T. 4 1484 bz 
do. Produktenbanti4 | 975 bi B Oberſch. Lit. A. O. D. 4 89 @ Berli Stettin 4 1865 bz do. 2 M. 4 1477 ba 
Oeſtr. Kreditbank 5 2063-7f bz do. Lit B. E. 9 8 8 Böhm. Weſtbahn 5 1106 bz London 1 fr. 3 M. 6 6. 213 
Pomm. Ritterbank 4115 B do. Lit. F. G. H 498 8 Brefl-Brajewo 5 374 8 Paris 300 Fr. 10 T. 5 79 bz 
Paſener Prov.⸗Bk. 4113 8 do. Em. v. 18695 101 ® Breg!. Schw. Frb. 4 131 bz n 121 | do. 300 Fr. 2 M. ( 4 — -— 

50. Pr. Wechsl. Disk. 5 102 b B Brleg⸗Neiſſe 4| — r- Köln⸗Minden 4 1733-4 5 0 (oz Wien 150 fl. 8 2.6 | 924 3 921 0 
Preuß. Kredit⸗Anſt. 1 15% d4 8 Koſel⸗Oderberg 4 — — do. Lit. B. 5 112 4 G do. do. 2 M. 6 904 ba 

deut, Bank-Anth. 43 220 f by G do. III. Em. 4. — — Crefeld Kr. Kempen d 89 dz G Aug sb. 100 fl.2 M. 45 56. 18 vz 
Peß. Ctr.⸗Bd. 40% 5 11314 bz & Oeſtr.⸗Franz. St. 3 12367 @ Sali. Carl⸗Ludwig5 1053-14- bz Frankf. 100fl. 2 M. 4 — — 
Rostocker Bank 4 123 ® Oeſtr. ſüdl. St. (eb.) 3 2505 G Halle Sorau Gub. 4 65 bz Leſp eig 100 Thlr. 8 T. 43 994 & 
Sächſiſche Bank 4 1701 bB do. Lomb. Bons 6 98 etw bz G do. Stimmpr. 5 843 65 8 do do. 2 M. 4 — — 

Schleſ. Bankverein 4 1795 etw bz G do. do. fällig 1876 6985 G Hannov. Altenbecker ö A 648 II. 785 Petersb. 100 R. 3M. 65 894 bz 

Tellus — 107 65 G do. do. fällig 137606 98f B Löbau-ittau 34 844 8 [5 | Varſchau 90 R. 8 T. 8 824 © 
Thüringer Bank 4 146“ bz & do. do. fall. 1877/816 988 „B-100 8 [Lüttich⸗e m urg 4 | 214 bz G Brem. 100 Thlr. 8.3 — — 
Weimar. Bank 4 11283 eiw z G Oſtpreuß. Südbahnſß 1016 G Ludwigshaf.⸗Bexb. 4 190 bz FE 
Prß. Oyp. Verſ. 25% 4 1119 8 N 5 1018 8 Kronpeinz Rudetpp|5 | BOX 23 . Yabnfirie Papier, 

—— ——————— n. Pr. g. 1: —— Maͤrkiſch⸗ 4555 b & Aa en, Mün ener 
Ins und aus ländiſche Prioritäten | do. v. Staate gar. . — do. Pd. 5 801 10 & Ferne — 2275 S 1 

Obligationen. do. III.v. 1858u. 604 97 G Nagded. Halberſt. 1 112 bz Berl. F.⸗Verf.⸗Geſ. — 340 B 1 

A do. 1862,1864, 654 = G do. Stammpr. B. 3 83 G Köln. F.⸗Verſ.⸗Geſ. — 1890 ! _ 
Aachen⸗Maftricht ay 89 @ Rhein Nabe v. S. g. 180 8 Magteb. Leipzig 4 270 bz er 5 7) 968 

de. II. Em. 5 | 989 8 „ II. E. 4190 © do, do. Lit. B. 1 99% 03 Stef. Nat. F.-VB.. G. 127 8 

do. III. Em. 5 | 935 © Schleswig 8 Maing-Ludwigsh. 4 1816 U B Berl. Lebensv.⸗Geſ. — 603 G 
Bergiſch⸗Märkiſche 4 -- — Stargard Ppſen 4 — — Münſter⸗Haumer . Concordia in Cöln 575 B 
do. II. Ser. (conv.) 450 97% bz S do. „Em. 41 — — Niederſchl. Märk. 4 — — Magded ., — 106 B 
III. Ser. 34 v. St.g. 811 bz do. III. Em. 4 — — Nied richt. Zweigb. 4 1111 & Berl. Hagelverſlch. — 152 8 1 

do. Lit. B. 814 bi Thüringer I. Ser. 4 89 G Nordh. Erf. gar. 4774 8 Magd. Hag. V.⸗Geſ. - 85 WB 

do. IV. Ser. 449 f do. II. Ser. 44 — — do. Stammpr. 5 | 668.04 G Thuring. Beuer, Leh. 

do. J. Ser. 7 © do. III. Ser. 4 | 815 @ Oberbeſſ. v. St. gar. 3 v1. 784 B u. Tranzp. Verf. — 93 8 

d NI. Ser. 44 971 01 © do. IV. V. Ser. aß 99 B Oberſchl. Lit. A. u. C. 3 230 5 Berl. Papler⸗Fabr. — 100 63 G 

do. Düſſeld.⸗Elbf. 4 88 G Galiz. Karl. Ludwb. ö 93“ bz do. Litt. B. 3208 bz Berlin. Aquarium. — 107 4 bz 

do. II. Em. 4 — — Lemberg 1 67 8 Oeſt. Frnz. Staatob. ö 723114 bz Berl. Zentral- Heiz. — 138 @ 
do.(Dorlm.⸗Sorſt) 4 92} © do. I. Em. 5 | 80 DR. Südb. (omb)|5 123-241 da Berl. Zichortenfabr. 116 63 

do. II. Ser. 44 97 G do. III. Em. 5 | 70} dz Oſtpreuß. Suͤdbahnſ4 434 19 Berl. Brauer. Avoli — 121 bz & 

i do. (Nordbahn) 5 11014 8 Rybinsk Bologoperſp | 805 bz do. Stammpr. 5 | 684 8 Brauerel Moabit 99} 
Berlin-Anyalt 4 — — Kaſchaa Oberberg 5 86 etw vz B Rechte Oderuferb. 5 1354 b G Berl. Bokbranere˙i - 1106 65 G 

do. do. 441100 G Mähr. Schleſ.Zetrb. 5 BE G do. do. St. Pr. 5 11304 bz G Brauer. Patzenhofer — 118 bz q 
5 do. Lit. B. 44| - — Ungar. Oſtbahn 5 | 70,48 Reichenberg⸗Pard. 43 798 5; Brauerei( Wiesner.) 80 3 
Bwlin-Görlitzer 5 101 © do, Nordoſtbahn p | 794 HB Rheinifche 4 1765-1 64 G Naſch.- Jab Lincke) — 98 bz J. 97 © 
Berlig Hamburg 4 904 Deft. Nordweſtbahnd | 9 eiw bz B l. P. Lat. B. v. St.g. 4 921 bz Fabrik Sche — 1335 bz G 
0 do. II. Em. 4 | 90 G Oſtrau Friedland 5 867 @ Rhein⸗Nahebahn 4 474 vz en %.- abe. _ 778 
Berl. Potsd. Mad. Prag Dur 5 84 f ba Ruff. Eiſenb.v. St.. 5 93f bz Eid. Eiſenb.⸗Bedarf — 109 etw G 

Lit. A. u. B. 4 801 0 Czarkow⸗Azow 5 945 B Star zard Poſen 43,00 f 33 @ Fonrod. Gutta⸗ P. — 93 etw 45 G 

do. Lit. O. 4 891 etw bz Jelez⸗ Woron. 5 905 Schweizer Weſtb. 4 52 93 B Freund Maſch⸗Fabr. — 1173 b3 
Berb.⸗Stett. II. Em. 4 90 G Kozlow-Woron. 5 95 6 do. Union 4283 bz 8 Harnoy Maſchinen⸗— 

do. Em. 4 90 G Karsk- Charkow 5 03 Thücinger 4 1551 b: fabrik (Szeſtorf) — 1203 bz 
B. S. IV. S. v. St.g. 43101 8 Kursk Kiew 5/94 kl. bot] do. B. gar. 4 875 63 Kön. u. Lau rahütte — 2425 55 G 
do. VI. Ser. do. 4 | 308 bz Mosko-Rjäſan 5 978 53 [63] Warſchau⸗Bromb. 4 — — Nord. Papierfabr. 983 bz G 
e "|Menanaien B mis. team > m 

.) —— * - zu 1 
Köln- Mind. I. Em. 4 . — Wersen eee 5 92 G Gold-, Silber- und Papier- Geld. Muri G eng 1141 etw G 
do. II. Em. 5 102 & kleine 5 92 G Friedrichsd'or za © Schl Lein.(Kramfta) — 109 bz © 

do. do. 489 G Warſchau⸗Wiener 5 96 bz B Goldtronen — 9. 74 8 Bergd.(Redenhütte) — 128 bz G 

I an 894 8 fiese ö — — Leuled er dz & Bel Bangt Plaza: — 148k 4 8 


